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Im nachfolgenden Bericht benutzen wir unter anderem 
die Worte „Treffbesucher“, „Jugendarbeiter“, „Schüler“. 
Hiermit sind Frauen und Männer gleichermassen 
gemeint. 
Wir verwenden also die Rollenbezeichnung und nicht das 
Geschlecht. Auf geschlechterbezogene Begriffe wird 
zurückgegriffen, wenn die Unterscheidung an der 
entsprechenden Stelle inhaltlich von Bedeutung ist. 
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1. VORWORT 

 

 

 

Es ist das Vorrecht der Jugend, Fehler zu begehen, denn sie hat genug Zeit, zu korrigieren. 

Ernst Barlach (1870-1938), dt. Maler und Bildhauer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendzeitschriften durchstöbern Jugendzeitschriften durchstöbern 
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2. DAS TEAM DER JUGENDARBEIT 

 

 

 

Marcel Räber 
seit 01.02.2012 

 Heidi Mäsing 
seit 01.01.2014  

 Treffbetrieb & Anlaufstelle 

 Vernetzung / PR 

 Projektarbeit 

 Bubenarbeit 

 Unterhalt / Technik 

 Sekretariat  Jugendkommission 

  ZERO LIMIT BAR 

 Treffbetrieb 

 Projektarbeit 

 Mädchenarbeit 

 

Seit Januar 2014 arbeitet Heidi Mäsing im Team der Jugendarbeit Brunnen mit. Sie koordiniert 

und leitet die Aktivitäten der ZERO LIMIT BAR und ist jeden Freitag im Jugendtreff TIME OUT 

anwesend. 

Die JAB heisst Heidi Mäsing herzlich Willkommen.  

 
gemütliches Beisammensein rund um die Feuerschale vor dem Jugendtreff 
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3. Arbeitsbereiche  der Jugendarbeit 

3.1. Jugendtreff TIME OUT 

2008 entstand im ehemaligen Restaurant Schützenstube 

der Jugendtreff TIME OUT als offener Treffpunkt für die 

Jugendlichen der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen. Der 

Treff ist jeweils am Mittwochnachmittag von 13:30 bis 

18:00 Uhr und am Freitagabend von 18:00 bis 23:00 Uhr 

geöffnet. Während diesen Zeiten können sich die 

Jugendlichen ohne Verpflichtungen und Konsumations-

zwang treffen und ihre freie Zeit geniessen. Unsere 

Grundangebote: 

- Sofaecken für ein gemütliches Zusammensein 

- Billardtisch  

- Tischfussball 

- Dart (seit 2014) 

- Flipperautomat 

- Jugendzeitschriften BRAVO und MÄDCHEN 

- Box mit Gesellschaftsspielen 

- Musiksystem mit YOU TUBE-Player 

- Tanzfläche 

- Streetball Anlage vor dem Treff 

- TV-Raum mit Spielkonsole 
 

 

Neugestaltung der Bartheke 
 

Nach den Ausbauarbeiten im 2013 war nun der 

Treffbereich zur Neugestaltung an der Reihe. Während 

zwei Wochen arbeitete das Team der Jugendarbeit 

zusammen mit Jugendlichen an der Inneneinrichtung des 

Treffs. So wurde die Bartheke neu mit einer beleuchteten 

Skyline versehen, die Bühne wurde umplatziert und 

loungeartig eingerichtet und eine neue selbstgestaltete 

Garderobe ersetzte die alte aus den Zeiten der Stand- und 

Pistolenschützen.  

Die Eröffnung der neugestalteten Räumlichkeiten fand im 

Rahmen einer Cooking Friday Veranstaltung statt. An 

dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen beteiligten 

Jugendlichen. 

 

Treffbetrieb 

Bau- & Malarbeiten mit Jugendlichen 
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3.2. Besucherstatistik offener Treff 

 

Im Jahr 2014 wurden 2‘184 Besucher im offenen 

Jugendtreff TIME OUT gezählt. Die statistischen 

Schwankungen sind auf die unterschiedliche Anzahl 

Öffnungen je Monat zurückzuführen. Der Treff ist 

während den Weihnachts- und Sommerferien 

geschlossen. Beim Vergleich zwischen männlichen 

und weiblichen Besuchern dominieren die Jungs mit 

66%. Die Altersdurchmischung während den 

Trefföffnungszeiten ist sehr ausgeglichen.  

 

 
       gemeinsam Billard spielen 

 

3.3. Jugendbüro – Anlaufstelle & Lernort 

Das Jugendbüro ist für alle Jugendlichen von 

Brunnen sowie für Eltern und andere Interessierte 

offen. Wir bieten Informationen und Beratungen zu 

Themen wie: Lehrstelle finden, Liebe und Sexualität, 

Familienkonflikte, Sucht etc. an. Auch steht ein 

Computer mit Internetanschluss bereit, welcher für 

Bewerbungen oder Schularbeiten genutzt werden 

kann. Im Weiteren beraten 

und unterstützen wir die 

Jugendlichen bei der 

Organisation ihrer Party oder 

nehmen uns einfach Zeit um 

ihre Anliegen anzuhören.  

Das Jugendbüro ist jeden Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Im Jahr 2014 haben 104 Jugendliche das Angebot des Jugendbüros 

genutzt. 

Besucher nach Schulstufe 

1. OS

2. OS

3. OS

andere

Symbolbild 
 http://seranor.lima-city.de 

Verhältnis Jungs:Mädchen 

Jungs

Mädchen

Jugendbüro: Art der Nutzung 

Hausaufgaben
machen

Projektarbeit /
Party vorbereiten

Treffangebot
nutzen

Klassenmittag
vorbereiten

0

500

1000

1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Anzahl Besucher 

Vorjahr 2014
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3.4. Events  
 

2014 Projekt/Aktivität 

18. Januar GirlsZone – BeautyDay 

01. Februar Beanie-Kappe häkeln 

07. Februar Cooking Friday - Feuerspiessli 

11./12. Februar 
Präventionsblock zum Thema Alkohol 
für 3.OS 

21. Februar Zusammenarbeit beim 50 Jahre Jubiläum 
der Katzenmusik Brunnen 

07. März Cooking Friday - Pizza Party 

08. März GirlsZone – Workshop Topdesigner 

04. April Cooking Friday - Crêpes 

12. April ZERO LIMIT BAR - Shakerkurs A 

11. April Klassenkochen S1c - Mittagessen & Buzzerspiel  

15. April Klassenkochen S1b - Mittagessen & Buzzerspiel  

19. April ZERO LIMIT BAR - Shakerkurs B 

25. April Klassenkochen R2a/b-Mittagessen & Fussballturnier 

23. & 30. April  Neugestaltung Bartheke 

02. Mai Cooking Friday - Hamburger 

23. Mai Klassenkochen R1b - gemeinsames Mittagessen  

24. Mai Vereinsapéro 

06. Juni Cooking Friday - Sweet Dreams 

12. Juni Klassenkochen R1a - Mittagessen & Buzzerspiel  

13. Juni Fussball WM – Public Viewing 

14. Juni Projekt ‚Bauspielplatz‘ & ZERO LIMIT BAR, 
50 Jahre Kornmattschulhäuser 

20. Juni Fussball WM – Public Viewing 

27. Juni Party TURN ON THE NEON LIGHTS,  
Aula Brunnen 

04. Juli Grill & Chill 

0

Cooking Friday – selber Crêpes kochen 

 
 

Party TURN ON THE NEON LIGHTS - selfie 

 

 
Klassenmittag  

 

 

 

  
 



- 8 - 
 

 
- 8 - 

 

Kreativworkshop – Tasche oder Portemonnaie 

bedrucken 

 

2014 Projekt/Aktivität 

10. September ZERO LIMIT BAR - Shakerkurs PRO 

13. September 2. JUNIOR MOCKTAIL COMPETITION - ZLB 

23. Oktober Elterninformationsabend 

25. Oktober Jungbürgerfeier Jahrgang 1996 

31. Oktober Halloween Party 

08. November GirlsZone – Workshop Kreativdruck 

28. November Klassenkochen S1b - Mittagessen & Buzzerspiel 

03. Dezember Planungsnachmittag der Betriebsgruppe 

06. Dezember GirlsZone - Pallasworkshop 

12. Dezember Klassenkochen S1c - Mittagessen & Spielcasino 

20. Dezember X-Mas Party 

21. Dezember Charity-Konzert zugunsten von Familien 
auf der Flucht in Zusammenarbeit mit den 
Jugendvereinen Blauring und Jungwacht 

23. Dezember Geldübergabe an JRZ in Luzern 

Klassenkochen  

 

Geldübergabe an JRZ in Luzern 

 

 

4. Projekt 

4.1. Mädchenarbeit 

Jungs sind anders – Mädchen auch. Es gibt Abenteuer, die 

man lieber mit anderen Frauen erlebt und Themen, die man 

eher unter Frauen bespricht. Dafür gibt es „GirlsZone“. 

Im Jahr 2014 wurden verschiedene Workshops bei 

GirlsZone angeboten und von den Mädchen auch rege 

genutzt. Einige dieser Workshops organisierte man 

überregional mit den Jugendarbeiterinnen aus den 

Gemeinden Küssnacht, Schwyz, Altdorf und Brunnen. Mit 

dieser Zusammenarbeit können einerseits Synergien 

genutzt werden, anderseits bietet sich den Teilnehmenden 

die Möglichkeit neue Freundschaften über die 

Gemeindegrenzen hinaus zu knüpfen. Gesamthaft hatten 

sich 18 Mädchen aus Brunnen für die Workshops von GirlsZone angemeldet. Aus den 

Rückmeldungen der Teilnehmerinnen stellt Jugendarbeiterin Heidi Mäsing fest, dass die 

Angebote geschätzt und willkommen sind. 
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Holzbauten am Spielfest des Kornmattschulhauses 

Der Brunner DJ ROBIN TUNE beim Auflegen 

4.2. Bauspielplatz am 50 Jahre Jubiläum Kornmattschulhaus 

Mitte Juni 2014 wurde das 50-jährige Bestehen der 

Kornmattschulhäuser gefeiert. Viele 1‘000 Kinder 

und heutige Erwachsene kennen diese 

Räumlichkeiten bestens, da sie doch viele Stunden 

in dieser Bildungsstätte verbracht haben und dort 

die eine oder andere Prüfung schreiben mussten. 

Um diesen Geburtstag ausgiebig zu feiern, 

veranstaltete das Lehrerteam ein riesiges Spielfest. 

Attraktionen wie Hüpfburgen, Movecars, Gladiator 

und Klettern wurden geboten.  

Das Team der Jugendarbeit organisierte nebst der ZERO LIMIT BAR einen Bauspielplatz. Das 

Feeling des ehemaligen Robinsonbauspielplatzes sollte nochmals aufleben. Sägen, Hämmer und 

Zangen standen zum Einsatz bereit. Am Abend haben die Kinder des Spielfestes über 1,8 

Tonnen Holz mit 4‘000 Nägeln verbaut und nur gerade mal 4 Pflaster für kleinere Blessuren 

gebraucht. 

 

4.3. Abschlussparty – TURN ON THE NEON LIGHTS 

Eine Woche vor den Sommerferien öffnete die NEO-

Wanderdisco ihre Türen. Die  Organisatoren wurden 

buchstäblich überrannt. Über 170 Brunner 

Oberstufenschüler liessen sich die Gelegenheit nicht 

entgehen und erschienen in knallig leuchtenden 

Outfits. Unter dem Motto „TURN ON THE NEON 

LIGHTS“ veranstaltete die Jugendarbeit Brunnen in 

Zusammenarbeit mit fünf Jugendlichen eine 

Jugenddisco. Möglich machten dies die 

Gründerväter der Disco Vampires, welche 20 Jahre 

später ein Disco Revival veranstalteten und der 

Jugendarbeit Brunnen ihren Discosaal und die Technik zur Verfügung stellten. Die alten, 

verstaubten Hits des damaligen Discovampire-Teams wurden jedoch dankend abgelehnt. 

Die heutigen Jugendlichen bevorzugen House- und Electrobeats. So sorgten die in Brunnen 

wohnhaften DJ ROBIN TUNE und DJ JAY VILLAS sowie der Zuger DJ ADELIO für den richtigen 

Sound und viele verschwitzte T-Shirts. Erfrischungen und coole Drinks gab es an der ZERO LIMIT 

BAR und für das perfekte Disco-Styling konnten sich die Jugendlichen mit Neonfarben 

schminken lassen. 
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Teilnehmende und Juroren des 2. JMC 

mc’d on stage – zahlreiche Besucher geniessen die 

unplugged Musik der jungen Goldauer Band 

4.4. Zweiter Junior Mocktail Competition 

Das Team der Jugendarbeit Brunnen 

veranstaltete den zweiten JUNIOR 

MOCKTAIL COMPETITION, an welchem der 

beste Mocktail-Shaker prämiert wurde.  

Im Vorfeld experimentierten die 

Jugendlichen mit verschiedenen Sirups, 

Pürees und Fruchtsäften, um die perfekte 

Rezeptur für einen wohlschmeckenden 

alkoholfreien Cocktail zu erhalten. Der 

Schwyzer Barkeeper Hanspeter «Hasi» Ott unterstützte die Jugendlichen beim Experimentieren 

und vermittelte ihnen Tipps und Tricks der Shakerkunst.  

Vor viel Publikum und einer fachkundigen Jury folgte am 13. September 2014  die zweite 

Auflage der JUNIOR MOCKTAIL COMPETITION. Als Austragungsort wurde das Lido Brunnen 

gewählt. Bei freundlichem Herbstwetter bereiteten die Jugendlichen ihre Eigenkreationen zu 

und präsentierten ihren stilvoll dekorierten Drink den Juroren. Diese bewerteten die Mocktails 

nach den Kriterien der internationalen Barkeeperunion. Auch die Gäste konnten die Drinks mit 

den Namen wie „EL PAPINO“, „GREENLIGHT DREAM“ oder „PINK RAIN“ kosten. Zum besten 

alkoholfreien Drink 2014 wurde der Mocktail „SNAKY“ von Lara Arioli gekürt.  

 

4.5. Charity Konzert 

Seit 2008 veranstaltet SRF 3 jährlich die Charity-

Aktion „JEDER RAPPEN ZÄHLT“. Die Spenden-

aktion ist auf die Solidarität und das 

Engagement von Freiwilligen angewiesen. Mit 

Backen, Singen und oder Sparschweinchen 

schlachten wird Geld gesammelt und gespendet. 

Im Dezember 2014 sammelte «Jeder Rappen 

zählt» für Familien auf der Flucht.  

Die Jugendarbeit Brunnen in Zusammenarbeit 

mit den beiden Jugendvereinen Jungwacht und 

Blauring Brunnen nahmen diesen Solidaritätsgedanken auf und führten auf kommunaler Ebene 

eine Charity-Veranstaltung durch, um Geld zugunsten von JRZ zu sammeln.  

Über 80 Jugendliche engagierten sich beim Organisieren, mit backen und verkaufen, durch 

Singen oder bei der Infrastruktur. 

Die vielen hundert Besucher erlebten bei schönem Dezemberwetter einige musikalische und 

gastronomische Leckerbissen. So spielten die Goldauer Rockband mc’d, die Prix-
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ZLB am Jubiläumsfest Schulhaus Kornmatt 

Schülerchor der MPS auf der Konzertbühne 

Walogewinnerin Rachel Divà und die Brunner 

Pianistin & Sängerin Selina Tomaschett vor dem 

Publikum auf. Eine spezielle Überraschung war 

der Schülerchor der MPS Brunnen, welcher 

unter der Leitung von Marco Medici und Fabio 

Küttel Coversongs zum Besten gab. 

Selbstzubereitetes Weihnachtsgebäck und 

heisse Getränke rundeten die Konzertstimmung 

ab.  

Nach der Veranstaltung reiste eine Delegation 

von Jugendlichen in Begleitung der 

Jugendarbeiter nach Luzern, um das 

Spendengeld aus der kleinen Glasbox und den Erlös aus dem Verkauf von Speis und Trank an 

„Jeder Rappen zählt“ zu überreichen. Stolze Fr. 5’129.40 konnten die Jugendlichen für Familien 

auf der Flucht in die grosse Glasbox auf dem Europaplatz in Luzern einwerfen.  

Die Veranstalter Jungwacht, Blauring und Jugendarbeit Brunnen danken allen Besuchern und 

freuen sich, ein kleines solidarisches Zeichnen aus dem Dorf Brunnen in die Welt 

hinauszutragen. 

 

5. ZERO LIMIT BAR 

5.1. Allgemeines 

Das Projekt ZERO LIMIT BAR aus dem Jahre 

2003 hat sich zu einem wichtigen 

Aushängeschild der Jugendarbeit Brunnen 

entwickelt. Mit dem Ziel eine attraktive und 

genussvolle Alternative zu alkoholischen 

Getränken zu bieten, ist die Bar an den meisten 

grösseren Dorfanlässen präsent. Die jungen 

Barkeeper, welche zuvor einen Shakerkurs 

besucht haben, mixen coole Drinks für Jung und 

Alt.  

Nach 10 Jahren wurde ein neues Konzept 

ausgearbeitet, welches einerseits die Präventionsarbeit in der Gemeinde Ingenbohl besser 

verankert und anderseits eine regionale Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden als 

langfristiges Ziel verfolgt. Das neue Konzept hat auch das Kantonale Amt für Gesundheit 

überzeugt. Diese übernehmen die Finanzierung des Lounge- und Barmaterials sowie des 

Multimediasets.  
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Shakerkurs – Tropical Feeling im April 

5.2. Shakerkurse 
 

Für die diesjährigen Shakerkurse konnten wir 

erneut Hanspeter Ott, Barkeeper und Gewinner 

mehrerer Competitions, als Experte und 

Ausbildner engagieren. An zwei Grundkursen 

lehrte er die 30 jugendlichen Teilnehmenden 

Tipps und Tricks aus der Barszene.   

 

 

5.3. Aktivitäten der ZERO LIMIT BAR 
 

05.04.  Shakerkurs A, Brunnen  

19.04.   Shakerkurs B, Brunnen  

17.05.  20 Jahre JaRL, Brunnen 

24.05.  Vereinsapéro, Brunnen  

14.06.  Kinderspielfest, Kornmatt 

Schulhaus, Brunnen 

22.06.  slowUp, Eventzone Brunnen 

31.07.  Dorffest, Brunnen  
01.08.  Nationalfeiertag, Brunnen 

15. – 17.08. Spettacolo, Brunnen 

22. – 24.08. Windweek, Brunnen 

06.09.  75 Jahr Jubiläum Jungwacht Brunnen 

10.09.      Shakerkurs PRO, Brunnen  

13.09.      2. JUNIOR MOCKTAIL COMPETITION, Lido Brunnen 

 

 
 

Shakerkurs  

Shakerkurs – der Profi zeigt wie’s richtig gemacht wird 

traumhaftes Ambiente am Junior Mocktail Competition im Lido 
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6. Vernetzung  

6.1. Gemeinde Ingenbohl, Abteilung Soziales 

Die JAB trifft sich einmal pro Monat mit dem Team der Abteilung Soziales. Diese Sitzungen 

bilden die Grundlage für eine optimale Zusammenarbeit und sind für beide Seiten von grosser 

Bedeutung. Beim regelmässigen Austausch können aktuelle Themen besprochen und Fragen 

geklärt werden. Zudem erhalten die Jugendarbeitenden so weitere Denkanstösse und spüren 

den starken Rückhalt in der Gemeinde. 
         www.brunnen.ch/ 

 

 

6.2. Jugendkommission 

Die Jugendkommission ist die zentrale Steuerungs-, Koordinations- und Impulsstelle für 

Jugendfragen in der Gemeinde Ingenbohl-Brunnen. Präsidiert wird die Jugendkommission von 

Gemeinderätin Patricia Mettler-Kraft. Die Jugendarbeit führt das Sekretariat der 

Jugendkommission und steht der Kommission mit beratender Stimme zur Seite.  

Mit Beginn der neuen Legislatur 2014-16 gab es 

in der Jugendkommission einen personellen 

Wechsel. Alice Annen und Gabriela Ferrari 

haben die Kommission nach  mehrjähriger 

Tätigkeit verlassen. Wir danken den beiden für 

ihr Engagement zu Gunsten der Jugend.  

Anfangs August 2014 haben Conny Mettler und 

Erich Kündig die freigewordenen Sitze in der 

Jugendkommission besetzt. Herzlich 

Willkommen.  

An den neun Sitzungen im Berichtsjahr beschäftigten sich die Kommissionsmitglieder intensiv 

mit folgenden zentralen Themen: 

 Jungbürgerfeier des Jahrgangs 1996 

 Erarbeitung eines Kinder- und Jugendleitbildes für die Gemeinde Ingenbohl 

 Durchführung und Auswertung Schülerbefragung MPS Brunnen  

 Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde Morschach 

 Treffen mit den Verantwortlichen von Vereinen mit Kinder- und Jugendabteilungen 
 

 www.jabrunnen.ch/jugendkommission 

 

 

 

Jungbürgerfeier – Mitsingen zu den Chart Covers von  

THE MURPHYS 
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6.3. Polizei 

Das Team der Jugendarbeit pflegt den Kontakt mit der Polizei, um die lokalen Brennpunkte von 

Jugendlichen zu thematisieren. Auch schauen ab und zu Mitarbeiter der Kantonspolizei im TIME 

OUT vorbei. Die Jugendlichen erleben durch die Polizeipräsenz, dass die JAB einen guten 

Kontakt mit der Polizei pflegt. 
 www.sz.ch/polizei 

 

6.4. Schule 

Die Schüler der Bezirksschule Brunnen sind das Hauptklientel der Jugendarbeit Brunnen. Der 

Kontakt zur Schulleitung und zu den Lehrpersonen ermöglicht uns den Einblick in den 

„Berufsalltag“ unserer Jugendlichen. Bei Bedarf erhalten die Jugendarbeiter an den 

Plenumsversammlungen der Lehrerschaft auch eine Plattform um anstehende Projekte 

vorzustellen. Auch kann die JAB ihre Flyer durch Schüler oder Lehrpersonen verteilen lassen.  
 

         www.bezirksschulenschwyz.ch 

 

6.5. Vereine  

Am 24. Mai 2014 haben sich die 

Verantwortlichen der Brunner Vereine mit 

Jugendabteilungen im Hügelcafé des Klosters 

Ingenbohl zum Austausch getroffen. 

Gemeinderätin Patricia Mettler-Kraft 

begrüsste die Anwesenden. Im Namen des 

Gemeinderats und der Jugendkommission 

Brunnen bedankte sie sich bei den Gästen für 

ihr Engagement, welches sie und ihre 

Vereinskolleginnen und -kollegen zu Gunsten 

der Brunner Kinder & Jugendlichen leisten. 

Die junge Band THE REASON mit 

Frontsängerin Martina Knotz umrahmte das 

Treffen musikalisch.  Erfrischende Drinks der 

ZERO LIMIT BAR wurden von zwei Jugendlichen zubereitet und den Gästen offeriert. In kleinen 

Gruppen fanden angeregte Diskussionen statt und neue Kontakte wurden geknüpft. 
         www.jabrunnen.ch/vereine-gruppen/ 

 

6.6. JaRL  - Jugendarbeit Region Luzern 

Die Jugendarbeit Brunnen ist Mitglied bei der "Jugendarbeit Region Luzern" (JaRL) und nimmt 

an den Plenums- und Regiositzungen teil. Die JaRL ist ein regionaler Zusammenschluss von 

verschiedenen Gemeinden, Institutionen und Einzelpersonen aus den  Kantonen Luzern, Uri, 

Schwyz und Ob- & Nidwalden, die professionelle, offene Jugendarbeit anbieten. An den 

JAB 

Bezirksschule 
Brunnen & 

SSA 

Jugend-
kommission 

Polizei 

Gesundheit 
Schwyz JaRL 

Gemeinde 
Ingenbohl 
Abteilung 
Soziales 

Vereine mit 
Jugend-

abteilungen 

Grafik: Vernetzungsplan 
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Plenums- und den Regionalgruppensitzungen wird der Austausch unter den 

Jugendarbeitenden, den Institutionen sowie diversen Fachstellen gefördert. Jugendpolitische 

Themen, Bedürfnisse, Trends, Konzepte und Projekte werden aufgegriffen und allenfalls in 

Arbeits- oder Fachgruppen bearbeitet. 
         www.jarl.ch/ 

 

6.7. Gesundheit Schwyz 

Bei fachspezifischer Beratung zu den Themen Alkohol, Tabak und Drogen kontaktiert die 

Jugendarbeit Brunnen die Fachstelle „Gesundheit Schwyz“. Als Präventionspartner unterstützt 

sie auch einen Teil unser Aktivitäten mit Medien und Dokumenten.  

 www.gesundheit-schwyz.ch/ 

 

7. Öffentlichkeitsarbeit 

Auf  der  eigenen  Webseite  

www.jabrunnen.ch präsentiert sich die 

Jugendarbeit Brunnen und stellt ihre 

Angebote und Projekte vor. Auch dient sie 

als Informations- und  Anmeldeplattform 

für bevorstehende Projekte und Events. Im 

vergangenen Jahr haben 1‘201 Besucher 

die Webseite der JAB angeklickt. Auch die 

sozial-medialen Plattformen FACEBOOK 

und INSTAGRAM nutzen die Jugendarbeitenden, um Werbung zu machen oder "Gespräche" mit 

Jugendlichen zu führen. Grössere Anlässe und Projekte werden auch in der Lokalzeitung 

publiziert. 
         www.jabrunnen.ch/presse 
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8. Dank 

Die Jugendarbeit Brunnen konnte im vergangenen Jahr auf viele Helferinnen und Helfer 

sowie Sponsoren zählen. Allen ein herzliches Dankeschön. 

 Abteilungsleiter Soziales, Schertenleib Patrick 

 Baggenstos René, Brunnen 

 Betschart AG, Holz+Elektro, Brunnen 

 Creative Print Shop, Marchese Lucia, Brunnen 

 Fehr Braunwalder AG, St. Gallen 

 Furrer Beatrice, Rotkreuz 

 Gemeinde Ingenbohl 

 Gemeinderätin Patricia Mettler-Kraft, Brunnen 

 Gesundheit Schwyz, Goldau 

 Hallenbadteam Brunnen 

 Hauswartsteam der GSIB 

 Jugendkommission Gemeinde Ingenbohl 

 Kantonspolizei Schwyz,  Alexander Egli & Pascal Simmen 

 Kultur Brunnen 

 Kultur-, Sport & Freizeitkommission Gemeinde Ingenbohl 

 Küttel Getränke AG, Ibach 

 Lehrpersonen der Bezirksschulen Schwyz, MPS Ingenbohl-Brunnen 

 Lehrpersonen der Gemeindeschule Ingenbohl 

 Light Service Switzerland AG, Goldau 

 Nachbarn 

 OK Disco Vampires Revival, Brunnen 

 Ott Hanspeter, Profi Barkeeper, Schwyz 

 Restaurant Lido, Brunnen 

 Rotronic-Secomp AG, Bassersdorf 

 Schulleiter Bezirksschulen Schwyz, MPS Ingenbohl-Brunnen, Andi Meyer 

 Schulleiter GSIB, Peter Lüssi 

 Siemens Gaggenau, Geroldswil 

 Schulsozialarbeit Brunnen, Holdener Sonja 

 Werkdienst der Gemeinde Ingenbohl 

 
 

Gemeinde Ingenbohl 

Jugendfachstelle  

Parkstrasse 1 

6440 Brunnen 

 

Tel. 041 820 50 86 

Mobile I   079 583 07 21 

Mobile II  079 614 47 12 

 

jugendarbeit@brunnen.ch 

www.jabrunnen.ch 


